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WOHNEN

E
in Arbeitsplatz sagt wie auch der 

private Wohnbereich viel über ei-

nen Menschen aus. 

Vorbei sind deshalb die Zeiten 

praktischer, aber uninspirierter Büromö-

bel, die vielleicht ihren Zweck erfüllen, 

aber weder ansehnlich noch inspirierend 

sind. Vor allem Menschen, die in ihren Bü-

ros viel Kontakt zu Kunden pfl egen, sollten 

bei der Gestaltung ihres Arbeitsplatzes auf 

hochwertige Möbel und raffi  nierte Design-

elemente achten.

Dem Wiener Ingenieurbüro für Innen-

architektur und Interior Design Schönstil 

zufolge orientieren sich die Büros der Zu-

kunft am Konzept „New Work“: weg von 

distanzierter Professionalität, hin zu ei-

nem zwanglosen Austausch von Ideen 

und Informationen. Das gilt besonders für 

das Executive-Büro, das in den meisten 

Unternehmen Dreh- und Angelpunkt ist. 

Yvonne Meindl-Cavar, Gründerin von 

Schönstil und Expertin für die Gestaltung 

von Arbeitswelten, Hotellerie und Gastro-

nomie, weiß: „Hier fi nden Kundentermine 

statt, Mitarbeiter gehen ein und aus. Ge-

rade deswegen ist es wichtig, eine ange-

nehme und gemütliche Atmosphäre zu 

schaff en, die im Sinne der modernen Füh-

rung einen Austausch auf Augenhöhe er-

möglicht.“ Den Grundstein dafür legt das 

Design, so Meindl-Cavar: „Es hilft dabei, 

Barrieren abzubauen und ein innovatives 

und wert orientiertes Arbeitsumfeld zu 

schaff en.“

Farben, Licht und Natur 
Unbedingt bewusst machen sollte man 

sich den Einfluss von Farben auf die 

menschliche Psyche – und in weiterer Fol-

ge auf den erfolgreichen Verlauf von Ge-

sprächen und Verhandlungen. Während 

Schwarz oder Weiß als kühle, unnahbare 

Farben empfunden werden, stellen warme 

Eleganz für
das Chefbüro
Sie sind zeitlos, elegant und mehr als nur praktisch: 
Diese Designklassiker verleihen jedem Executive-Büro 
Charme und Charakter

Von Sinah Edhofer

„Die Möblierung eines
Büros entscheidet
darüber, wie man von 
Kunden und 
Mitarbeitern
 wahrgenommen wird“

Yvonne Meindl-Cavar 

Geschäftsführerin und 

Gründerin von Schönstil

ZEITLOS. „Lounge Chair“ und 

Ottomane wurden vom Designerpaar 

Charles und Ray Eames entworfen. 

Vitra, ab € 7.288,–

ORGANISIERT. Schreibtisch „Trust“ aus 

Eichenholz von Poltrona Frau, entworfen 

von Alberto Lievore, Jeannette Altherr 

und Dennis Park. Preis auf Anfrage

ERHELLEND. Diese Schreibtischleuchte 

wurde von Robert Dudley Best kreiert 

und erleuchtete schon den Schreibtisch 

von Winston Churchill. Gubi, € 699,–

PRAKTISCH. Das Regalsystem 

„New Order“ von Hay kann 

beliebige Formen annehmen und 

passt sich jedem Büro an

FARBIGE AKZENTE. 

Mutige setzen mit dem 

„Panton Duo“ von Vitra 

leuchtende Highlights 

in Büro- oder

Besprechungsräumen

mer wieder zeitlose Designklassiker wie 

der „Eames Chair“ von Vitra oder der „Bar-

celona Chair“ von Knoll, mit denen man 

auf jeden Fall auf der sicheren Seite ist.“

Wer einen Hauch mehr Individualität 

und Geschmackssicherheit beweisen will, 

darf ruhig zu ausgefalleneren Stücken 

greifen, so die Gestaltungsexpertin. Der 

puristische Schreibtisch „Gravity“ von 

mdd, Lounge-Sessel „Chips“ von TON, aber 

auch das Sideboard „Cage“ von Wiesner 

Hager gelten als wahre Hingucker und sind 

dennoch praktische Helfer im Arbeits-

alltag. 

Auch fade Besprechungsräume lassen 

sich mit ausgewählter Möblierung schnell 

in einen Ort der Inspiration transformie-

ren: Der klassische „Panton Chair“ ist nun 

als „Panton Duo“ in fünf neuen Farbkom-

binationen erhältlich, die Auflage ist 

streng limitiert. Alltagstauglich, cool und 

zudem ein garantierter Eisbrecher.

Farbtöne eine gemütlichere Atmosphäre 

her, so Meindl-Cavar. Besonders Mutige 

greifen zu Tapeten und Mustern, denn das 

bringt lockeren Wohnzimmercharakter in 

den Arbeitsraum.

Besonderen Wert sollte man außerdem 

auf das Lichtkonzept legen. Neben funkti-

onaler Allgemeinbeleuchtung können war-

me Stimmungslichter einen Raum wahr-

haft transformieren, zudem die Laune 

heben und gemeinsam mit schönen, ge-

sunden Zimmerpfl anzen einen positiven 

Einfl uss auf Psyche und die gesamte At-

mosphäre haben. 

Möbel als Herzstück 
Als wichtigste Komponenten für die Ge-

staltung eines Raumes gelten zweifelsoh-

ne die Möbel, erklärt die Designexpertin: 

„Die Möblierung ist ausschlaggebend da-

für, wie man von Kunden und Mitarbeitern 

wahrgenommen wird. Hier fi nden sich im- F
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